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Für viele Schüler der Klassenstu-

fen 11/12 steht über der berufli-

chen Perspektive noch ein großes

Fragezeichen, da es eine Studien-

lenkung in dem Sinne nicht mehr

gibt. Sicher nutzte man Informati-

onsquellen aus Presse und Inter-

net oder besuchte Sächsische

Hochschulen am „Tag der offenen

Tür“.

Bald ist es wieder soweit. Jeder

hofft, dass er in irgendeiner Ecke

des Hauses ein Nest mit bunt be-

malten Eiern findet. Auch der dun-

kelste Winkel wird dann in Erwar-

tung auf ein prallgefülltes Oster-

nest durchsucht. Doch bis zum

fertigen Osternest ist es ein an-

strengender Weg. Der Osterhase

kommt dabei ganz schön ins

Schwitzen, um all die vielen Eier

aus den Hühnerställen zu sam-

meln. Denn bis zum Osterfest

bleibt nicht mehr viel Zeit. Um

daher rechtzeitig fertig zu werden,

sucht der Osterhase tatkräftige

Meeraner Gymnasiasten
besuchen die TU Chemnitz

Sommer auf Reisen Richtung

Chemnitz. Nach einigen persönli-

chen und informatorischen Begrü-

ßungsworten durch Herrn Profes-

sor Matthes, der es auch nicht ver-

säumte zu erwähnen, dass die

Studienzeit die sicherlich schöns-

te Zeit sei, wurden die Schüler in

einem interessanten Vortrag mit

modernster Lasertechnik bekannt

gemacht. Anschließend ging man

in kleinen Gruppen direkt zu den

Versuchsreihen der modernsten

Schweiß- und neuesten Trenn-

techniken, die von den wissen-

schaftlichen Mitarbeitern der TU

vorgestellt wurden. Besonders in-

teressant war auch hier die An-

wendung der Lasertechnik in der

Praxis sowie das Trennen mittels

Wasserstrahl.

Am Ende waren die angehenden

Ingenieure oder Wissenschaftler

des Pestalozzi-Gymnasiums Mee-

rane umfassend über Studiengän-

ge, Ausbildungszeiten, Wohn-

heimunterbringung und berufli-

che Perspektiven (über 90%ige

Vermittlungsquote) nach einer

Ausbildung an der TU Chemnitz

informiert. Dieser Aktion wird im

April eine zweite für interessierte

Schüler  folgen, die damit die Mög-

lichkeit erhalten, frühzeitig ver-

schiedene Ausbildungsmöglich-

keiten kennen zu lernen. Auch

hier wird Opel-Sommer wieder

die Organisation übernehmen

und Fahrzeuge nebst Fahrern für

den reibungslosen Ablauf zur Ver-

fügung stellen.                               ■

Die Stadtwerke Meerane
GmbH lädt zum Osterspiel ein

Helfer, denen er natürlich auch

etwas zu bieten hat – vor allem

jede Menge Spaß und mit etwas

Glück noch ein „goldenes Ei“. In

der Zeit vom 12. April 2003 bis

26. April 2003 können alle Bür-

ger der Stadt Meerane den Meis-

ter tatkräftig unterstützen. Das

Osterspiel finden Sie in unserer

Homepage unter

www.sw-meerane.de

Übrigens, die fleißigsten Sammler

werden natürlich belohnt. Viel

Spaß beim Spielen und ein schö-

nes Osterfest wünschen Ihre

Stadtwerke Meerane GmbH.      ■

Die Band „Frankie goes to Liver-

pool“ aus Berlin ist am Samstag,

12. April, 20 Uhr, in der Stadt-

halle zu erleben und wird das Pu-

blikum mit auf eine musikalische

Reise nehmen. Es geht zum Live-

Sound der Beatles, dorthin, wo

alles begonnen hat. Schon Anfang

der Neunziger galt die Band als

eine der ganz wenigen, die sich

Beatles-Kultnacht in der Stadthalle

noch zu emotionaler, handge-

machter Musik bekennen. „Fran-

kie goes to Liverpool“ setzt vor al-

lem auf Authentizität.  Außerdem

gibt’s einen Überblick über das

Schaffen anderer wichtiger Bands

der 60er und 70er Jahre. Karten

gibt es im Vorverkauf in der Stadt-

halle, Telefon 30 94, und in der

Galerie ART-IN.                               ■

Ein herzliches Dankeschön spra-

chen Bürgermeister Prof. Dr.

Lothar Ungerer und Verleger

Dr. Klaus Schwarz für die Mitar-

beit von Frau Steffi Kernchen bei

der „Meeraner Zeitung“ im Rah-

men einer bis März 2003 befris-

teten Fördermaßnahme am

14. März 2003 in der Stadtver-

waltung aus. Ihrerseits bedankte

sich Frau Kernchen für die gebo-

tene Möglichkeit, bei der sie Fä-

higkeiten und Wissen über die

Herstellung von Zeitungen erwer-

ben konnte.

MZ und Stadtverwaltung wün-

schen Frau Kernchen für die Zu-

kunft alles Gute.                          ■

Der  Meeraner  Gymnasiast

Franco Powilleit im Versuchsfeld

der TU Chemnitz.          Foto: Sommer

Bei der Vielzahl der Interessenten

war es an solchen Tagen jedoch

schwierig, seine individuellen Fra-

gen und Probleme loszuwerden.

So kam man im Autohaus Som-

mer auf die Idee, eine Verbindung

zur TU Chemnitz herzustellen,

deren Prorektor Herr Professor

Matthes aus Meerane ist.

Am 19. März 2003 gingen der

Leistungskurs „Physik“ der Klas-

senstufe 12, weitere interessier-

te Schüler sowie drei Lehrer mit

Fahrzeugen und Fahren von Opel-

         dankt


